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An den  
Rat der Gemeinde Steinfeld                   24.03.12 
z.H. Bürgermeisterin Manuela Honkomp 
 
 
 

Seniorenbeauftragte/r für die Gemeinde Steinfeld 

Antrag: Bestellung (nach öffentlicher Bekanntmachung und Anschreiben der Vereine) eines 
ehrenamtlichen Beauftragten für Senioren. Die genaue Ausgestaltung dieser 
Aufgabe bleibt dem Beauftragten überlassen und sollte sich an den Bedürfnissen 
der Senioren orientieren. 

Begründung: Die demographische Entwicklung in Deutschland verändert das gesellschaftliche 
Leben. Bei gleichzeitig steigender Lebenserwartung der Menschen werden immer 
weniger Kinder geboren. Voraussichtlich wird in Steinfeld aufgrund seiner 
Geburtenrate und eines hohen Anteils an Zuzug der demographische Effekt nicht 
so stark eintreten wie in weiten Teilen Deutschlands, aber auch hier wird diese 
Entwicklung deutlich erkennbar sein. 

In einer älter werdenden Gesellschaft wird es immer wichtiger, den Interessen und 
Bedürfnissen älterer Menschen Aufmerksamkeit zu schenken. Es gibt in Steinfeld 
bereits eine Vielzahl von Aktionen, Organisationen und Einrichtungen, die sich mit 
diesem Themenkreis beschäftigen. 

Hier soll nicht der Eindruck erweckt werden, als gelte es, bestehende Strukturen zu 
verbessern, sondern es geht darum, die bereits sehr gut arbeitenden einzelnen 
Angebote zusammenzuführen, Kontakte zu verbessern und zugunsten der älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürger miteinander zu vernetzen. Ein besonderer 
Ansprechpartner soll es ermöglichen, den Bedürfnissen und den Interessen der 
älteren Einwohner schneller und besser als bisher gerecht zu werden und 
Probleme rechtzeitig zu erkennen. 

Eine familienfreundliche Gemeinde muss offen sein für das Miteinander. Das 
Bewusstsein hierfür zu schaffen und sich für die Interessen der Senioren 
einzusetzen, soll die Hauptaufgabe des Seniorenbeauftragten sein.  

Der Seniorenbeauftragte soll ein Bindeglied zwischen den Bewohnern und 
Mitarbeitern unserer Seniorenheime, den aktiven Vereinen, den karitativen 
Einrichtungen, den Steinfelder Senioren und ihren Familien und der Verwaltung 
geschaffen werden und somit das Verständnis und die Gemeinschaft fördern. 

Der Seniorenbeauftragte soll also ein Ansprechpartner für alle sein, der 
Informationen und Hilfen vermitteln kann, der die Interessen von Senioren vor dem 
zuständigen Ausschuss vertritt und der sich um einen Kontakt zwischen allen 
zuständigen und bereits tätigen Institutionen bemüht. 

Mit dem Seniorenbeauftragten setzt die Gemeinde Steinfeld ein deutliches Zeichen 
für die Teilnahme der Senioren an dem öffentlichen Leben. Zur breiten 
Verankerung der Interessen halten wir die Einsetzung eines Seniorenbeauftragten 
für erforderlich.  

 

Um Zustimmung bittet die UWG/SPD Gruppe 

 
 Gruppenvorsitzender 


